
Jntelfigente" KU-Innenbeleuchtung

ELV
1INTELLGENTE'

INNEN8ELEUCHTUNGSSCHALTUNG

Diese elektronische Schaltung einer quasi intelligenten Kfz-Innenbe-
leach tungssteuerung schaltet die Innenbeleuchtung beim SchlieJ3en der
Fahrertür verzögert aus, wobei die Verzögerung entfdllt, sobald die
Zundung eingeschaltet wird. Die Schaltung steilt damit ein sinnvolles
und nützliches Zubehör zur Kfz-Ausstattung dar, das zur ailgemeinen
Sicherheit beitragt.
A ilgememnes
Seit vielen Jahren ist die Kf,-Innenbe-
Ieuchtung, die sich beim Offncn dcr TUren
ciii- uiid heirn Schlic3en wieder ausschaltet,
zu einern selbstverstindlichen Zubehör irn
Automobilbau geworden.
Bald karn der Wunsch auf, daI3 die Innenbe-
lcuchtung noch eine geraume Zeit nach
dern Schliel3en der Türen Ieuchten solle.
Auf these Weise kann man sich in Rube
nach dem Einsteigen anschnallen und den
Zundschlussel ins SchloO stecken. Beim
Ausstcigen tappt man ebenfalls nicht ganz
im dunkeln.
Beim Festlegen der ,,Nachleuchtdauer" be-
findet man sich allerdings in einer Zwick-
rnuhle. Eincrscits sollten mindestens 30 Se-
kunden bis zum Ausschalten vergehen,
darnit auch die Garage ohne Eile verlassen
werden kann, während andererseits nach
deni Starten des Fahrzcuges eine brennen-
dc Innenbeleuchtung stdrt - ja, sogar em
nicht 7U vernachlassigendes Sicherheitsri-
siko darsteilt.
Irn ELV-Labor wurdc eine elektronischc
Schaltung entwickelt, die mit Hilfe moder-
ncr Elektronik auf cinfache und preiswerte
Weise cine optirnierte Einschaltzeitdauer
ermoglicht.

Sobald cia Turkontakt schlie13t (Tur aul),
wird die Kf7-lnnenbelcuclltung eingcschal-
let.
In dcm Moment, in dem die Tür wieder ge-
sch lossen wird (Tfirschalter gcoffnet), star-
Let einc Verzogerungszeit von Ca. 20 Se-
kundcn, in der die lnnenbeleuchtung we!-
terhin eingeschaltet bleibt. Nach Ablauf
dieser Zeit wird fur weitere Ca. 10 Sekunden
die Innenbeleuchtung auf einc etwas nied-
rigcre Hclligkeitsstufc gebracht, urn an-
schhel3end ganz zu verlöschen (also nach
insgesarnl Ca. 30 Sekunden).
Im selben Moment, in dciii die Zundung
eingeschaltct wird, bricht die Verzoge-
rungszeit ab, d. h. die Inncnbcicuchtung ist
nur solange eingeschaltet, wic eine TUr ge-
offnet ist.
Aufdiese Weise ist sichergestelit, daB beirn
Starten des Fahrzeugs die Kfz-Innenbe-
leuchtung ausgeschaltet ist und den Fahrer
nicht rnehr stören kann.

Zur Schaltung
Auf den crsten BUck sieht die Schaltung
komplizierter aus, als sic tatsBchlich ist.
Mit nur wcnigen, ausschliehlich preiswerten
Standardbauelcrnenten BlOt sich das Gerät
in kurzer Zeit aufbauen. Die von ELV in
allen Kfz-Zubehorgeraten aus Grunden

der Störsicherheit eingesetzte Drossel (L 1)
kann irn vorliegenden Fall notfalls durch
eincn 100 G Widerstand crsetzt werden.

Bevor wir uns nun mit der Schaltung irn
cinzelncn hefassen, wollen wir kurz auf die
prinzipielle Funktionsweise und den elek-
trisehen AnsehluB eingehen.

In Bild 1 ist die ubliche, in den meisten
Fahrzeugen vorhandene Besehaltung der
Kfz-Innenbeleuchtung zu sehen. Irn allge-
rneinen befindet sich in der Nahe der
Leuchte ein Schalter, mit deni mail

 3 Funktionen auswahlen kann:

I. Betitigung der I nnenbeleuchtung durch
die l Urea

2. Innenbeieuchtung stBndig ausgeschaltet
3. lnnenbeleuchtung ständig eingeschaltet.

Gemal3 Bild 2 wird die vorn Wahlschalter
7ur Innenbeleuchtung führende Zuleitung
an der bezeichneten Stelle aufgetrennt und
die Elektronik eingefugt.

Die Gluhlampe der Innenbeleuchtung wird
jetzt nicht rnehr uber die vorhandenen
Schaltkontakte, sondern uber den End-
stufen transistor der Elektronik geschaltet,
wahrend die Ansteuerung der Elektronik
Uber die Tbrkontakte und den Wahlsehal-
ter erfolgt, deren Funktion unverandert be-
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Bud 1: Beschaltung der Kf:-Innenbeleiich-
twig wie sic in den ineisten Fahrzeugen
üb/ich ist

Bud 2: AnschluJi der jntelfigenten" KJz-
Beleiichungsschaltung (fiber a/Ic Türkon-
takte gesteuert)

Bud 4: Ansehlufi der ,,intelligenten" Kfz-
Beleuchtungsschaltung (nur vain Fahrer-
tiirkontakt angc.steuert)
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Schaitbild der ,,intel/igen ten" Kfz-Innen/eleuch rung

stehen bleibt, lediglich mit dem Unter-
schied, daB nicht der Gluhlampenstrom,
sondern nur ein kleincr Steucrstrom ft r die
Elcktronik zu schalten ist.

Darnit die Elcktronik erkennen kann, daB
die Zundung eingeschaltet ist, wird einc
weiterc Zuleitung zur Klemme 15 (Ca. +
12V bei Zundung ,,ein") gefuhrt.

DarOher hinaus wird je cine Leitung mit
der positiven und eine mit der negativen
Versorgungsspannung verbunden, damit
die Schaltung einwandfrei arbeiten kann.

Der Stromverbrauch liegt im Ruhezustand
bei Ca. 0,1 mA. Die Belastung des Kfz-Ak-
kus ist somit vernachlBssigbar.

Wic aus vorstehender Beschreibung er-
sichtlich ist, eignet sich die Schaltung aus-
schlieBlich für Fahrzeuge, bei denen der
TUrkontakt die Innenbeleuchtung nach
Masse schaltet.

Dies ist allerdings bei fast alien Fahrzeugen
der Fall. Vor dem Einbau bzw. dem Aufbau
der Schaltung solite man sich sicherheits-
halber davon uberzeugen.

Nachdem wir auf den AnschluB der Elek-
tronik eingegangen sind, soll nachfolgend
die Funktion der Schaltung im einzelnen
beschrieben werden.

Die 12 V Kfz-Bordspannung wird uber D 1,
L 1 und C 1 entkoppelt und gesiebt.
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Schwankungen im Bereich von 8 V bis 15 
haben keinen EinfluB auf die Betriebssi-
cherheit der Schaltung.

Bei ausgeschalteter Zundung liegt der Pla-
tinenanschlu3punkt ,,c" Ober R 2 auf Masse
(Ca. 0 V). Der Ausgang (Pin 8) des Inverters
N 1 liegt somit auf ,,high"-Potential (ca. +
12 V) und D 2 ist gesperrt.

Im Ruhezustand (alle Fahrzeugturen ge-
schlossen) liegt der Platinenanschluf3punkt
,,d" Ober R4 auf ca. + 12V.

Der Ausgang (Pin 12) des Gatters N 2 liegt
somit auf ,,low"-Potential (Ca. 0 V).

Im selben Moment, in dem eine TUr geoff-
net, also ein Turkontakt geschlossen wird,
liegt der PlatinenanschluBpunkt ,,d" auf
Masse, wodurch der Ausgang (Pin 12) des
Gatters N 2 auf ,,high"-Potential (Ca. +
12 V) springt. Hierdurch wird der Inverter
N 10 sowie das Gatter N 6 umgeschaltet, so
daB am Ausgang (Pin 10) von N 6 ebenfalls
,,high"-Potential ansteht, das Ober R 10 T 1
durchschaltet. Die Kfz-Innenbeleuchtung
ist eingeschaltet.

Der Potentialwechsel von ,,low" naeh
high" am Ausgang (Pin 12) von N2 wird

Uber den Kondensator C 3 auch auf den
Fingang Pin 13 der als Speicher geschalte-
ten Gatter N3/N4  gegeben, bieibt liier
aber ohne EinfluB. Erst ein Zustandswech-
sd von ,,high" nach ,,low" (Fahrzeugtur

wird gesehiossen) hewirkt ein Setzen fiber
Pin 13 des Speichers N 3/N 4. Pin II von
N 4 geht auf ,,high"-Potential (Ca. + 12 V).
Diescs Potential wird Uber die Gatter N 5
und N 6 fortgeschaltet, so daB der Ausgang
(Pin 10) des Gatters N 6 auf .,high'-Poten-
tial bleiht, ohwohl durch das Schlief3en
der Fahrzeugtur die Inverter N 2 und N 10
ein Ausschalten der Innenbeleuchtung be-
wirken wollten. Die Innenhcleuehtung ist
aber weiterhin eingeschaltet.

Ober den 2. Ausgang (Pin 3) des Speiehers
N3/N4, der semen Zustand beim Schlie-
Ben der Fahrzeugtur von ,,high" naeh ,,low"
wechselte, wird der Kondensator C4
Ober R 6 langsam entladen. NaCh ca. 20
Sekunden weChselt daraufhin der Ausgang
(Pin 2) des Inverters N7 von ,,low" auf
high".

Zum einen wird hierdurCh der Oszillator
(R 9, C 6, N 9)6ber D 5 freigegeben und das
Gatter N 5 Ober Pin 6 mit Rechteckimpul-
sen getaktet. Da these Impulse gleichfalls
am Ausgang (Pin 10) des Gatters N 6 an-
stehen, hat dies eine Helligkeitsreduzierung
der Kfz-Innenbeleuchtung zur Folge, da
nur in der HOIfte der Zeit durch T I Strom
flieBen kann.
Zum anderen wird Ober R 8 der Kondensa-
tor C 5 Iangsam aufgeladen. Naeh weiteren
Ca. 10 Sekunden wechselt der Ausgang
(Pin 6) des Inverters N 8 von ,,high" nach
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„Iow' und der Speicher N 3/N 4 wird Uber
semen Eingang Pin 2 zuruckgesetzt. Die
Innenbcieuchtung verlischt ganz.

Nachfoigend soil der komplette Funk-
tionsablauf zum besseren Verständnis
nochmals in Kurzform aufgezeichnet wer-
den:

Solange eine Tur geoffnet 1st (Kontakt ge-
schlossen), wird die lnnenbcleuchtung u ber
N2, N 10 und N6 mit Hilfe von Ti akti-
viert.

Ein Schliel3en der Tür (Kontakt geoffnet)
bcwirkt Ober C 3 ein Setzen des Speichers
N 3/N 4, d. h. die Innenbeleuchtung bleibt
zunächst noch eingeschaltct.

Nach Ablauf der durch R 6/C 4 festgcleg-
ten Zeit (Ca. 20 Sekunclen) wird der mit N 9
aufgebaute Oszillator freigegeben und der
Stromflul) zur Ansteucrung der Innenhe-
leuchtung über N 5/N 6 getaktet (geringere
Helligkeit).

Nach Ablauf der 2. Zeitkonstanten (R8/
CS) wird uber N 8 der Speicher N 3/N 4
zuruckgesetzt und die I nnenbeleuchtung
ye rI isc h t.

Durch Einsclialten der Zundung wird der
Speicher N 3/N 4 über N 1, D 2 vorzeitig
zuruckgesctzt. 1st die Zundung bereits em-
geschaltet wenn die TOr geschlossen wircl,
vcrlischt die Innenbelcuchtung sofort heirn
Schliel3en der TUr oder aber in dem Mo-
ment, in dem die ZQndung eingeschaltet
wird, spätestens jedoch nach Ablauf der
beiden Verzogerungszeiten.

Zum Nachbau
Zunächst werden die passiven und an-
schlief3end die aktiven Bauelemcnte auf die
Platine gesetzt und vcrlötet.

Da der Leistungs-Schalttransistor T 1 digi-
tal angesteuert und ausschliel3lich mi
Schalterbetrieb arheitet, kann im vorhe-
genden Fall aufeinen KQhlkorper verzich-
tet werden.

Die Schaltung selbst kann in ein passendes
Kunststoffgehause eingebaut werden, wo-
bei die Anordnung in der Nahe der Innen-
beleuchtung vorgenommen werden sollte.
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Besteht these Moglichkeit aus Platzgrun-
den nicht, so kann der Anschlul3 in etwas
vereinfachter Form entsprechend Bild 4
vorgenommen werden. Flier wird das
Gerät allerdings nur von dem Fahrerthr-
kontakt angesteuert. Falls mOglich, cmp-
fiehlt sich daher der Anschlul3 gemäIi Bud
2, worauf wir im weiteren Verlauf dieses
Artikels noch näher eingehen.

Nachdem die Platine in gcwohnter Weise
bestuckt wurde, sind von der Besthckungs-
seite her  Schrauben M 3 x 6 m durch die
eiitsprechenden Bohrungen in der Platine
zu stccken und aufdcr Leiterbahnseite lest-
zuschrauben. Anschlief.iend kann die Plati-
ne in das Gehäuseoherteil gesetzt werden,
wozu vorher entsprechende Bohrungen in
den Gelth LisedeCkel einzuhringen sind.
Jetzt werden 5 Kf7-Flaehsteckcr mit 3 mm
Bohrungen von der Gehauseauiienseite auf
die durchgefuhrten Schrauben gelegt and
mit 5 Muttern M 3 fest mit der Schaltung
verbunden (Bild 3).

KFZ-FIchstecker	 Mutter M)

Gehuse

ter

Kupferseite

Platine	 legschelbe

Schraube M3

Ilild 3: Schnitrzeichnung zur Verbindxrng
ion P/a tine, Gehàuseoberreil and Kfz-
F/achstecker minds Sehrauben und Mut-
ter,, M 3

Wird nun das Gehäuseobcrteil auf das ent-
sprechende Gehauscunterteil gesetzt, hat
man clurch die vorstehend beschriebene
Verbindungsmal3nahme eine gut geschutz-
te und zuverlassig arbeitende clektronische
Sehaltung.

Grundsätzlich kann die Schaltung auch
ohne Gehäuse eingebaut werden, wobei auf
Feuchtigkeitsschutz und BerUhrungssicher-
belt sorgfältig zu achten ist, damit keine
Kurzschliisse entstchen können.

QD f\
n

A4^or—b
CL 	 OI Io ,-

• RS

Th0 

d5 0:
Cr	 rol 0 o'
0 90

.+

Besriickungsseite der P/urine dcv ,,in-
relligenren" KJz-Innenheleuchrung

Der Anschluf3 des fertigen Bausteuns er-
folgt anhand der in Bild 2 dargestellten
Sehaltskizze. Die don angegebenen Ziffern
sind gehrauchliche Klemmenbezeichnun-
gen, die in den meisten Fahrzeugen cinheit-
lieh angewendet werden, jedoch nucht ver-
bindlicli sind.

Zu beachten ist noch, daB grundsätzluch die
Versorgungsspannung (+ 12 V) hinter einer
Fahrzeugsicherung abgenommen wird, da-
mit bei einem Defekt der Schaltung bzw.
einem Kurzschlul3 kern weitergehender
Schaden entstehcn kann.

Abschliel3end mochten wir noch darauf
hinweisen, daB die Schaltung auch ohnc
AnschluB des Zuindschlof3sehalters (Plati-
nenanschluBpunkt ,,c') eingesetzt werden
kann, wobei dann leduglich der vorzeitige
Ahbruch der Verzogerungsszeit Ober die
ZUndung nicht erfolgt. Die Verzogerungs-
zeiten können durch Verkleinern der Wi-
derstande R6 und R8 (Ca. halber Wert)
verkurzt werden.

Stückliste:
,,Intelligente”
Kfz-Innenbeleiichtung

Haibleiter
IC I .................CD 40106
1C2 ..................CD 4011

TI ................... BDX53

D 1-D5 ..............1 N4148

Kondensatoren
C1,C5 ........... l00uF/l6V
C2,C3,C6,C7 ........ 47nF
C4 ...............220 gF/16V

Widerstdnde
R l-R3,R5--R9 ........ lO0kfl
R 4, R 10 ...............2,2 k1

Sons tiges
Li	 ....................	 5luH
5 Schrauben M 3 x 10
5 Kfz-Flachstecker

10 Muttern M 3

'4
LL'4 5335	

?_j
Leiter/,u/,,,seite der P/urine dcv in-
tel/igemiten' KJz-Iniienbeleuclzti:ng
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